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II.1.3.

II.1.2.
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II.1.

I.6.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 579424-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Nürnberg: Wartung von Informationstechnologiesoftware
OJ S 185/2023 26/09/2023
Auftragsbekanntmachung – Sektoren
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: N-ERGIE Aktiengesellschaft
Postanschrift: Am Plärrer 43
Ort: Nürnberg
NUTS-Code: DE254 Nürnberg, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 90429
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Nadia Eckardt
E-Mail: nadia.eckardt@n-ergie.de
Telefon: +49 91180258436

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: http://www.n-ergie.de

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung
/av1fa7fc-eu
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://plattform.aumass.
de/Veroeffentlichung/av1fa7fc-eu

Haupttätigkeit(en)
Strom

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
IBM Softwarewartungsverlängerung

CPV-Code Hauptteil
72267100 Wartung von Informationstechnologiesoftware

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
Wartungsverlängerung für IBM-Produkte gem. Leistungsbeschreibung

Geschätzter Gesamtwert

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/579424-2023
mailto:nadia.eckardt@n-ergie.de?subject=TED
http://www.n-ergie.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fa7fc-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fa7fc-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fa7fc-eu
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av1fa7fc-eu
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II.2.10.

II.2.9.

II.2.7.

II.2.6.

II.2.5.

II.2.4.

II.2.3.

II.2.

II.1.6. Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE254 Nürnberg, Kreisfreie Stadt
Hauptort der Ausführung: Nürnberg

Beschreibung der Beschaffung
Wartungsverlängerung für IBM-Produkte gem. beiliegender Aufstellung

Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Beginn: 01/01/2024 Ende: 31/12/2024
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen: 
Verlängerung um 2 x 1 Jahr möglich

Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. 
Teilnahme aufgefordert werden
Geplante Anzahl der Bewerber: 5Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von 
Bewerbern:
Wegen der vorgesehenen Beschränkung der Zahl der Bewerber im Verfahren besteht selbst 
dann
kein Anspruch für eine Einladung zur Angebotsabgabe, wenn die Prüfung und Bewertung der 
mit dem
Teilnahmeantrag eingereichten Angaben, Erklärungen und Nachweise im Bezug zu den in 
Ziffer III.1
angegebenen Teilnahmebedingungen ergeben sollte, dass ein Bewerber grundsätzlich 
geeignet ist und eine
ausreichende Fachkunde und Leistungsfähigkeit aufweist. Es werden nur diejenigen Bewerber 
ausgewählt,
welche am besten geeignet sind und am ehesten die notwendige Sicherheit für eine 
vertragsgerechte
Leistungserbringung erwarten lassen. Die Auswahl der am besten geeigneten Bewerber 
erfolgt dann über eine
vergleichende Bewertung der Teilnahmeanträge nach den folgenden Kriterien:
• Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit – Gewichtung: 50%
1. Wirtschaftsauskunft - 25 %
2 Angaben zum Umsatz - 15 %
3. Berufsgenossenschaftsmitglied - 5 %
4. Haftpflichtversicherungsnachweis - 5 %
• Technische und berufliche Leistungsfähigkeit – Gewichtung: 50%
1. Angabe zu IBM Partnerstatus
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III.2.2.

III.2.

III.1.4.

III.1.2.

III.1.1.

III.1.

II.2.14.

II.2.13.

II.2.11.

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
1. Allgemeine Unternehmensdarstellung (max. 2 DIN A4-Seiten bspw. Firmenstruktur etc.)
2. Eintragung in das Berufsregister
3. Erklärung nach § 123, 124 und 125 GWB
4. Angaben zu einer Bewerbergemeinschaft
5. Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung
6. Bestätigung von Deutsch als Projektsprache
7. Bestätigung für Einsatz von deutschsprachigen Schlüsselpersonal
8. Anerkennung deutschen Rechts
9. Mindestlohn
10. Erklärung, dass kein Bezug zu Russland besteht
Bei diesen Kriterien handelt es sich um Muss-Kriterien. Wenn Sie hier keine Unterlagen
/Erklärungen abgeben,
kann ihr Teilnahmeantrag nicht gewertet werden.
Die Eigenerklärung zu o. g. Punkten finden Sie in den Auftragsunterlagen

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
1. Wirtschaftsauskunft - 25 %
2 Angaben zum Umsatz - 15 %
3. Berufsgenossenschaftsmitglied - 5 %
4. Haftpflichtversicherungsnachweis - 5 %
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
1. Angabe zu IBM Partnerstatus - 50 % (kein Partnerstatus - 0%; Silber - 10 %; Gold - 30%; 
Platin - 50%

Objektive Teilnahmeregeln und -kriterien
Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und Kriterien: 
Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schrittweiser 
Verringerung der Zahl der zu erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
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VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.2.

VI.1.

IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.1.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

Die Abwicklung des Verfahrens sowie die Vergabe des Auftrags erfolgt unter Ausschluss des 
UN Kaufrechtsabkommens.
Die gesamte Abwicklung erfolgt in deutscher Sprache. Schriftverkehr und Verhandlungen 
werden in deutscher Sprache geführt. Die Projektsprache ist deutsch. Sämtliche Unterlagen, 
Protokolle, Dokumentationen und Korrespondenzen sind in deutscher Sprache zu erstellen 
bzw. durchzuführen.

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren mit vorherigem Aufruf zum Wettbewerb

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2021/S 191-498152

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 23/10/2023 13:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 29/12/2023

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert
Die Zahlung erfolgt elektronisch

Zusätzliche Angaben
Verfahrenshinweis: Der Auftraggeber behält sich ausdrücklich das Recht vor auf Grundlage 
der Erstangebote die Aufträge zu vergeben (vgl. § 15 Abs. 4 SektVO), die Durchführung von 
Verhandlungen über den Vertragsgegenstand ist nach dem aktuellen Stand nicht vorgesehen.

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern
Postanschrift: Prommenade 27

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/498152-2021
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VI.5.

VI.4.3.

Ort: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 981531277
Fax: +49 981531837

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 
4 GWB). Ein
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung 
zugestellt wird(§168
Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der 
Bekanntgabe der
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung 
der Bekanntgabe
der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt
ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen 
nach Kenntnis
bzw. – soweit die Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind –
bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 
bis 3 GWB). Des
Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
21/09/2023

mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de?subject=TED

